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FRAUENPOLITIK 
Weshalb sich gestern 
zahlreiche Frauen und 
einige Männer in der 
alten Mühle in Balzers 
trafen. 3 

VOLKS 
BLATT MIX 

Verbandsbeschwerderecht 
wird Bundesrecht angepasst 
ST. GALLEN - Das St. Galler Verbandsbe
schwerderecht wird den Bestimmungen des 
Bundes angepasst: Der St. Galler Kantonsrat 
hat gestern Dienstag eine entsprechende Mo
tion der FDP für erheblich erklärt. Mit,dem 
Vorstoss ist die Regierung eingeladen, dem 
Kantonsrat eine Vorlage zu unterbreiten, wel
che eine Einschränkung der Rechtsmittellegi-
timation von Verbänden vorsieht. (sda) 

Absage von Herzchirurg 
BERN/ZÜRICH - Der Berner Chirurg 
Thienty Carrel hat seine Ernennung zum Lei
ter der Herzchirurgie am Universitätsspital 
Zürich überraschend rückgängig gemacht. 
Carrel will weiterhin Herztransplantationen 
durchführen, was in Zürich bald nicht mehr 
möglich ist. Seine Absage verärgerte Ge
sundheitsdirektorin Verena Diener. (AP) 

VOLKI SAGT: 

«As isch klar: 
U f  iiseri Fraua 
im Land kama 
voll Vcrtraua 
liaua!» 
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ANZHIGI-

Profit ieren Sie als 
-Abonnent von 

Vorzugspreisen 

ADVENT 
Warum es sich wäh
rend der Adventszeit 
lohnt, früh aufzuste
hen, und was der Lohn 
dafür sein kann. 3 

KEINE LIZENZ 
Weshalb der internatio
nale Radverband UCI 
dem Team Phonak die 
Lizenz für die ProTour 
verweigert hat. q g 

^ '~7' : II KRISE IN KIEW 
Warum sich in der 
Ukraine der Macht-

II kämpf zwischen Oppo-
| sition und Staatsführung 
• wieder zuspitzt. £ 8  

70 Stellen in Trübbach 
Unaxis-Personalabbau betrifft vollumfänglich den Display-Bereich 

BALZERS - Am Standort Bal
zers/Trübbach sind von den 
Unaxis-Konzernmassnahmen 70 
Stellen betroffen, dabei handelt 
es sich uoilumfänglich um die 
Display-Division in Trübbach so
wie nachgelagerte Stellen in 
Trübbach und Balzers. Das sag
te Bruno Haelg, Geschäftsführer 
der Unaxis Balzers AG, gegenü
ber dem Volksblatt. 

• Martin Frömmelt 

Die gestrige Botschaft des Techno-
logiekon/.ernk kam wenig überra
schend. Demzufolge sollen das 
Halbleiter-Geschäft grundlegend 
restrukturiert und das Display-Ge
schäft verkauft werden. Angesichts 
der unbefriedigenden Entwicklung 
im Display-Bereich hat Konzern
chef Heinz Kundert aus Vaduz sein 
Amt zur Verfügung gestellt. Der 
bisherige CEO werde Unaxis «in 
beratender Funktion weiterhin ver
bunden bleiben», hiess es. Die inte
rimistische Konzernluhrung hat 
Unaxis-Verwaltungsrat Harald 
gers übernommen. Die gepjitf 
Strukturanpassungen dürften bis 
Ende 2007 zu einem schrittweisen 
Abbau von weltweit bis zu 500 Ar
beitsplätzen führen, davon rund 
400 in der Schweiz und Liechten
stein. Gleichzeitig werden in Asien 
rund 200 neue Stellen aufgebaut. 

Stärkung von Balzers 
Der frühere Oerlikon-Btihrle-

Konzern wil l sich künftig auf die 

Der Verkauf der Unaxis-Display-Divislon in Trübbach wirkt sich auf nachgelagerte Stellen In Balzers aus. 

profitablen Bereiche in der Dühn-
schicht- und Vakuumtechnologie 
- Beschichtungen (Balzers), Va-
cuum Solutions (Leybold Vadi
um), Data Storage Solutions und 
Optics - konzentrieren. Da die 
Konzern-Strategie die Fortsetzung 
des Ausbaus der Marktposition im 
Beschichtungs-Bereich vorsieht, 
wird der Standort Balzers ge
stärkt, befindet sich die Gesamt
leitung dieser Division doch in 
Balzers. Wie Bruno Haelg uns 
gegenüber sagte, arbeitet dieser 
Bereich «hoch profitabel». Ge
mäss der erwarteten Marktent
wicklung ist hier in den nächsten 

Jahren ein kontinuierlicher Aus
bau geplant. 

Kurzarbeit kein Thema 
Beim Stellenabbau in Trübbach 

und Balzers stehen interne Umbeset-
zungen an erster Stelle, auch will 
man sich die natürliche Fluktuation 
zu Nutze machen, indem Abgänge 
nicht ersetzt werden. Zusätzlich wer
den auch Frühpensionierungen an
geboten. «Trotz allem werden wir 
Entlassungen als letztes Mittel nicht 
ausschliessen können», sagte Bruno 
Haelg. Mit der Betriebskommission 
ist bereits ein Sozialplan vereinbart 
worden. Seitens der Betriebskom-

Opfer werden entschädigt 
Finanzplatz: Amtshaftungsklagen über 6 0 0  0 0 0  Franken 

VADUZ - 600 000 Franken sollen 
drei Treuhänder nach der «Fi
nanzplatzaffäre» 1999 als Ent
schädigung erhalten. Zwei der 
zu Entschädigenden waren in
haftiert. Ein Dritter hatte unter 
der Zwangsliquidation einer Ge
sellschaft zu leiden. Die Betrof
fenen hatten einen Schaden von 
6 Millionen Franken geltend ge
macht. 

»Peter Klndle/AP 

Die Regierung beantragt beim 
Landtag einen Nachtragskredit für 
Amtshaftungsklagen in der Höhe 
von 600 000 Franken für die Ent
schädigung von drei Treuhändern. 
Zwei dieser Treuhänder wurden 
vor rund vier Jahren zu Unrecht 
verhaftet, ein weiterer hatte unter 
der Zwangsliquidation einer Ge
sellschaft zu leiden, die vor mnd 
vier Jahren zu Unrecht verhaftet 
worden waren. 

In der Vorlage zum Nachtrags
kredit schreibt die Regierung, dass 
die 600 000 Franken im Rahmen 

eines Vergleichs zur Deckung von 
Ersatzansprüchen an drei Personen 
geleistet werden sollen, die im Zu
ge der Wirren um den Finanzplatz 
vor vier Jahren in Misskredit gera
ten waren. In allen drei Fällen sei in 
erheblichem Masse in die Rechte 
der Betroffenen eingegriffen wor
den. So habe sich gemäss Agentur
meldung unter anderem im Zuge 
des Verfahrens herausgestellt, dass 
die vom eigens eingesetzten 
Sonderstaatsanwalt Kurt Spitzer 
ergriffenen Massnahmen zu be
trächtlichen materiellen und imma
teriellen Schäden geführt hätten. 
Mit der Entschädigung wolle die 
Regierung nachträgliche Forde
rungsprozesse verhindern. 

Bekannte Geschichte 
Ende 1999 veröffentlichte das 

deutsche Nachrichtenmagazin 
«Der Spiegel» einen ominösen ge
heimen Bericht des Bundesnach-
richtcndicnstcs (BND), welcher 
Geldwäscherei von Drogengeldern 
unterstellte. Als Reaktion auf den 
falschen Bericht hatte die Regie

rung zur Untersuchung der Vor
würfe den Österreicher Kurt Spit
zer als Sonderstaatsanwalt einge
setzt. Während seiner achtmonati
gen Tätigkeit liess Spitzer insge
samt fünf Personen in Untersu
chungshaft setzen. 

BND mit Falschinformationen 
In seinem Abschlussbericht ent

schärfte der Sonderstaatsanwalt den 
Vorwurf der Wirtschaftskriminalität 
und bescheinigte Liechtenstein, dass 
es diesbezüglich im europäischen 
Rahmen liege und der BND-Bericht 
weitgehend auf falschen Informatio
nen beruht habe. Spitzer kritisierte 
einzig Vollzugsprobleme bei der Jus
tiz, welche in der Folge mit massi
ven Anstrengungen der Regierung 
und des Landtages entschärft wur
den. Die Anstrengungen Liechten
steins trugen indessen Früchte: DieT 
hervorragende Reputation des liech
tensteinischen Finanzplatzes ist wie
der gegeben, nachdem Liechtenstein 
eine Weile sogar auf der schwarzen 
Liste der FATF als unkooperatives 
Land zu finden jvar. 

mission war dazu jfcdoch nichts zu 
erfahren: «Schweigepflicht» hiess es 
auf Volksblatt-Anfrage. «Kurzarbeit 
steht nicht zur Diskussion», versi
cherte uns gegenüber Bruno Haelg. 

Die Reaktionen auf die angekün
digten Konzern-Massnahmen fie
len gestern geteilt aus. An der Bör
se schloss die Unaxis-Aktie zwar 
3,4 Prozent höher als am Vorabend 
bei 120.50 Franken. Analysten be
zweifelten aber, dass die kalku
lierten Zusatzkosten reichen wer
den. Positiv sei immerhin, dass 
Unaxis endlich auf die Probleme 
reagiere, so ZKB-Analyst Stefan 
Gächter. Seite 7 

PREISENTWICKLUNG 

Konsum- und 
Mietpreisindex steigt 

VADUZ - Wie das Amt für 
Volkswirtschaft (AVW) gestern 
veröffentlichte, stieg der Kon
sum - und Mietpreisindex im No
vember gegenüber dem Vormo
nat um 0,1 Prozent an. Er liegt 
damit. nun bei 104.4 Punkten 
(ausgegangen wird von 100 
Punkten im Mai 2000). Die Jah
resteuerung vom November letz
ten Jahres bis jetzt liegt damit 
bei 1,5 Prozent (gegenüber 1,3 
Prozent im Oktober 2004). 

Errechnet wird der Konsum
preisindex vom Bündesamt für 
Statistik in Neuchätel; das AVW 
übernimmt diesen als Landesin
dex für Liechtenstein. Er «zeigt 
die Preisentwicklung der für die 
privaten Haushalte bedeutsa
men Waren und Dienstleistun
gen» für die Schweiz auf, wie in 
Tler~PubIikätion des AVW er
klärt wird.. Eitt Teil des Kon
sumpreisindexes ist der Miet
preisindex, welcher die gesamt
schweizerische Entwicklung 
der Mietpreise anzeigt. (mh) 


